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  Compact - Laser Serie CL plus Gebrauchsanweisung 

 

 

Zubehör, Lieferumfang zum Laser dazu : 
 

 2 Stk. NiMH – Umweltschutzakkus 

 Nitecore Intelligente Ladestation für NiMH- Akkus  

 Laserschatulle 

 versperrbarer Transportkoffer, Aluminium 

 Gebrauchsanweisung 

 Verwendungsmöglichkeiten des Soft – Lasers  

 Mess- Schablone für Wunden 

 Gerätebuch 

 Laserwarnschild (Vorsicht Laserstrahlung) 

 

Optionales Zubehör: 
 

Stativ für Compact – Laser 

Flächenstrahler 

Spiegel 

Adapter für Lichtleiter 

Lichtleiter gebogen (Dentalaufsatz) 

 
Optionale Brillen:  
 

Laserlands Laserschutzbrille (gleiche Brillen für Patient und Therapeut) 2) 

Noir Comfort-Laserschutzbrille (=Patientenbrille) 1) 

 

Zulässiges Gerät in Verbindung mit dem CL plus - Laser: 
 

Silberbauer Punktsucher PS3, mit Sicherheits- Verbindungkabel  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 1) nur für rote Laser (638 + 658 nm)! 2) für alle Silberbauer - Laser! 
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1 Beschreibung des Compact-Lasers CL plus 

Der CL plus ist ein Soft – Laser, den man in der Hand halten oder auch in ein Stativ 

einspannen kann. Er wird mit einem handelsüblichen NiMH- Akku (Größe AA) betrieben.  

 

Die Laserstrahlung ist sichtbar und divergent, sodaß das Gerät die Laserklasse 2M 

erfüllt.  

 

Der Lichtaustritt an der schlanken Spitze ist fast punktförmig, sodaß man sehr gut auch 

punktförmig bestrahlen kann. Wenn man mit der Spitze einige Zentimeter von der zu 

bestrahlenden Fläche weggeht, ist die Bestrahlung kreisförmig, wobei der Durchmesser des 

Kreises mit zunehmender Entfernung größer wird. 

 

Die notwendige Bestrahlungsdauer wird vom CL plus von einem eingebauten 

Mikrokontroller ermittelt. Dazu ist an 2 Drehschaltern die Fläche des zu bestrahlenden 

Gebietes und die Dosis pro cm² einzustellen. Für die Akupunktur beim Kind oder beim 

Erwachsenen gibt es 2 zusätzliche Schalterstellungen. 

 

2 Verwendungsbestimmung 

 Der Compact – Laser plus ist ein Soft – Laser und dient zur Laserbestrahlung der Haut, 

Schleimhaut und für Dentalanwendungen (also für LLLT = Low Level Laser Therapy).  

 

Er ist somit ein Medizinprodukt gemäß dem Europäischen Medizinproduktegesetz sowie 

den Grundlegenden Anforderungen nach 93/42 EWG. Die Geräte sind auch von der TGA 

(Australien) approbiert. 

 

Der Laser darf nur von medizinischem Personal verwendet werden. Dieses muß 

Basiskenntnisse in Hygiene im medizinischen Bereich haben. 

 

Er darf an allen Patienten jeden Alters verwendet werden. 

 

 Die Hauptanwendungen gliedern sich in die Teilbereiche 
 

 Beschleuningung der Wundheilung und Verbesserung der lokalen Abwehr im 

Wundbereich, speziell bei älteren Patienten, bei Diabetikern und bei 

Wundheilungsstörungen 1), 
 

 Verringerung der Schmerzen nach Traumata, operativen Eingriffen und bei chronisch 

degenerativen Erkrankungen 1), 
 

 Laserakupunktur statt Nadelung oder zusätzlich zur Nadelung, 
 

 Verringerung der Keimanzahl an der Hautoberfläche, z.B. Wundbereich 2). 
 

 

 

 

 
1) nur für rote Laser (638 + 658 nm)! 2) nur für blaue Laser (405 nm)! 
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3 Sicherheitsmaßnahmen bei Verwendung eines 
Therapielasers 

 


 
Die einschlägigen gesetzlichen Sicherheitsmaßnahmen sind zu beachten!


 
 

 Offene Wunden dürfen NICHT mit dem Laser oder mit den Zubehörteilen berührt werden! 
Infektionsgefahr! 

 

 Beim Einführen der Laserspitze oder des Zubehörteiles „Lichtleiter gebogen“ in Körperöffnungen 
besteht die Gefahr, Verunreinigungen in den Körper mit einzuführen – Infektionsgefahr! 

 

 Bei Druck mit der Laserspitze auf nicht intakte Haut oder Schleimhaut könnte diese durchstochen 
werden – Körperverletzung und Infektionsgefahr! 

 

 Laserbehandlungen nur durch geschultes Personal (= auf das Gerät eingeschult laut Liste der 
eingeschulten Personen im Gerätebuch!) durchführen lassen! 

 

 Die Benutzung der Bedieneinrichtungen oder Einstellmöglichkeiten in einer anderen Weise als in 
dieser Gebrauchsanweisung beschrieben kann zu gefährlicher Bestrahlung führen! 

 

 CL plus- Laser dürfen nur im  folgenden Temperatur-Bereich betrieben oder  gelagert werden:
  

 Gehäusetemperatur  im Betrieb 10 bis 40 oC, Lagerung 0 bis 50 oC !   
Also Achtung beim Transport im Auto im Sommer! 

 Zulässige Luftfeuchtigkeit: 30 bis 95 %rel, die Luftfeuchtigkeit darf am Gerät nicht kondensieren 
(keine Tautröpfchen)! 
Luftdruck: unkritisch 

 

 Das Gerät darf NICHT geändert werden! 
 

 Tragbare und mobile HF-Kommunikationseinrichtungen können dieses Gerät beeinflussen! 
 

 Die Verwendung von brennbaren Narkosegasen oder oxidierten Gasen wie Stickstoff (N2O) und 
Sauerstoff sollte vermieden werden. Einige Materialien, z.B. Baumwolle, die mit Sauerstoff 
gesättigt sind, können bei den hohen Temperaturen entzündet werden, die beim bestimmungs-
mäßigen Gebrauch der Lasereinrichtung entstehen. Den Lösemitteln von Klebstoffen und 
brennbaren Lösungen, die zur Reinigung und Desinfektion eingesetzt werden, sollte Zeit zur 
Verdunstung gelassen werden, bevor der Laser eingesetzt wird. Auch körpereigene Gase können 
entflammen! 

 

 Weiters wird empfohlen: Bei Kleinstkindern bei Bestrahlung im Kopfbereich geringere Dosis 
verwenden (Dosis max. o,5 J)! 

 

Empfehlung zur Vermeidung von Schadenersatzansprüchen durch Patienten, die glauben, 
durch das Laserlicht nun schlechter zu sehen: 
 

 Direkte Bestrahlung des geöffneten Auges unbedingt vermeiden und auch das geschlossene Auge 
nicht bestrahlen!  

 
 Bei Bestrahlung im Gesichtsbereich dem Patienten Laserschutzbrille aufsetzen!  

 

 Achtung! Die Farberkennung ist durch die Laserschutzbrille gestört! 
 

 
 
Hinweis: Zwecks besserer Lesbarkeit und zum besseren Verständnis wird in dieser Gebrauchsanweisung auf 
geschlechtsneutrale Ausdrucksweise verzichtet. Bitte um Verständnis dafür. 
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3.1  Kontraindikationen 
 

Die Laserbestrahlung mit einem Laser der Klasse 2M ist gemäß EN60825 eine risikoarme 

Behandlungsform. Bei vielen Angaben verschiedener Autoren werden kontroversielle 

Standpunkte vertreten, da der Laser gerade bei solchen Anwendungen erfolgreich ist, wo man 

aus forensischen Gründen Bedenken haben könnte. So sollte man folgende 

Kontraindikationen beachten:  
 

 Direkte Bestrahlung des geöffneten Auges ist unbedingt zu vermeiden!  
 

 Im Bereich offener Fontanellen oder offener Schädeldecken sowie Wachstumsfugen im 

Kindes- und Jugendalter darf nicht bestrahlt werden. 
 

 Während der Schwangerschaft ist die Bestrahlung des Bauchbereiches zu vermeiden. 

Achtung! Gewisse Akupunkturpunkte können Wehen auslösen (Bl31, Bl32, Bl60, Bl67, Di4, 

Di5, Gbl21, Gbl34, LG20, MP6) 
 

 Endokrine Organe dürfen nicht bestrahlt werden! 
 

 Bei Epileptikern darf der Kopfbereich nicht bestrahlt werden. 
 

 Bei Lichtdermatosen und bei stark erhöhter Photosensibilität darf nicht bestrahlt werden 

(alle Dermatosen, die bei mäßiger Lichtdosis mit Erythem- oder Bläschenbildung reagieren). 
 

 Herzschrittmacher können durch CW- Laser nicht außer Takt gebracht werden, stellen 

also keine Kontraindikation dar. 
 

 Zu lange Therapie-zeiten ergeben im allgemeinen keine besseren Ergebnisse, aber auch 

keine schädlichen Nebenwirkungen. Ausnahme sind Bestrahlungen im Kopfbereich (mehrere 

Minuten), die zu Kopfschmerzen führen können, sowie tägliche Bestrahlung mit hohen Dosen, 

die Schmerzen wieder aufflammen lassen können. 

 
 

 Weiters wird empfohlen: Bei Kleinstkindern bei Bestrahlung im Kopfbereich kürzere 

Therapiezeiten verwenden (ca. auf die Hälfte reduzieren)! 

 

 

3.2  Anforderungen an Patienten 
 

a) Alter: Neugeborene bis geriatrische Patienten 

b) Gewicht: >2 kg 

c) Gesundheitszustand: nicht relevant 

d) Nationalitäten: alle 

e) Patientenzustand: nicht relevant 
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3.3  Anforderungen an die Benutzer 
 

a) Ausbildung: zumindest abgeschlossene Grundschule, keine Obergrenze 

 

b) Kenntnisse:  

 

zumindest:  

- Lesen und Verstehen von westarabischen Zahlen und Buchstaben in einer Sprache des 

Landes, in dem der Laser eingesetzt wird 

- Mathematische Kenntnisse (Grundrechenarten, Verwendung einer einfachen Formel) zur 

Bestimmung der Einstellungen für Fläche und Dosis pro cm² 

- Kontraindikationen gemäss Gebrauchsanweisung 

- Grundlegende Hygienekenntnisse für Reinigung und Desinfektion im medizinischen 

Bereich 

- bei Akupunktur, Position der Akupunkturpunkte 

- Schulung am Gerät (Namen der Personen, die im Gerätebuch als geschult eingetragen 

ist) 

 

Keine Obergrenze 

 

c) Erfahrungen: 

 

zumindest:  

 

Medizinisches Personal:  

- keine zusätzlichen Anforderungen 

 

Alle anderen Personen:  

- Grundkenntnisse über den menschlichen Körper,  

- die Namen von Körperteilen, Gelenken, Organen,  

- Namen von Krankheiten, die mit Laser behandelt wurden,  

- Grundkenntnisse der Wundversorgung 

 

Keine Obergrenze 

 

d) zulässige Beeinträchtigungen: 

 

- leichte Beeinträchtigung der Lesefähigkeit oder des Sehvermögens, aber Arial 8 muss 

lesbar sein 

- 60%ige Verminderung des normalen Hörvermögens 

- Beeinträchtigung von Hand, muss aber in der Lage sein, Rohre mit 20 mm Durchmesser 

sicher zu greifen und zu halten 
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4 Compact - Laser  CL plus : Ansicht 
 

1 2 3 4

Compact - Laser
CL plus xx-658

5 6

9

11

Ser.Nr.:
xxxx H

"Hidden Monitor" 10

7
8

 
1 Laserspitze 7 Drehschalter 2 (Dosis) 

2 Aluminium-Gehäuse 8 Typen- und Hinweisschild 

3 Leuchtdiode mehrfarbig 
(Leistungsüberwachung) 

9 Buchse für Punktsucher 

4 Taste (Start / Stop) 10 Batteriedeckel 

5 Leuchtdiode grün (Bereit / Akku low) 11 Laserwarnschild    

6 Drehschalter 1 (Funktion/Fläche)   
 

 
 

4.1 Optionales zulässiges Zubehör  
 

Adapter und Lichtleiter, gebogen: 

   

Leistungsverlust durch den Lichtleiter:      

Richtung des  
Lasers trahl-Aus tritts

  
  ca. 24% 1)  bzw. ca. 28% 2) ! 

 

Laserlands Laserschutzbrille:  Spiegel:         Flächenstrahler: 
 

                                

                  
 
 

 
 
 

     Noir Patientenbrille:   Stativ für Compact-Laser: 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

______________________ 

1) für rote Laser (638 + 658 nm)! 2) für blaue Laser (405 nm)! 
 

Leistungsverlust durch den Spiegel oder Flächenstrahler:  

ca. 18% 1)  bzw. ca. 14% 2) 
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4.2 Erstinbetriebnahme 
 

4.2.1  Laser 
 

 Der Silberbauer Compact - Laser plus 

wird zusammen mit NiMH- Akkus in Größe AA 

und einer Ladestation für diese Akkus geliefert. 

Diese Akkus weisen eine besonders geringe 

Eigenentladung auf: nach einem Jahr sind noch 

85% der Anfangsladung vorhanden! 

 Drehschalter 1 (6) in Stellung „Aus“ stellen. Batteriedeckel (10) hinten am Laser öffnen 

und eine Batterie oder einen Akku mit dem Minuspol voran in das Rohr stecken; den 

Batteriedeckel schließen und im Uhrzeigersinn ganz  hineindrehen. 

 Damit ist Ihr  Silberbauer Compact - Laser plus betriebsbereit. 

 
 

4.2.2  Stativ 
 

Vor Gebrauch des Statives: 
 

 Feststellschraube bei den 3 Füßen lockern 

 die senkrechte Stange bis zum Anschlag hochziehen 

 Feststellschraube wieder anziehen 

 die 3 Füße bis zum Anschlag auseinanderklappen 

 Stativ beim Drehgelenk anfassen, Drehgriff durch 

Drehen gegen den Uhrzeigersinn lockern und gewünschte 

Höhe einstellen, sodann Drehgriff durch Drehen im 

Uhrzeigersinn wieder festziehen 

 bewegliche Stange wie erforderlich hochklappen 

 Stativ neben dem Patienten am Boden waagrecht   

aufstellen 

 Laser muß in die Klammer am Ende der beweglichen 

Stange geklemmt werden 

 Laser mit einer Hand halten, Feststellschraube des 

Kugelkopfes etwa ½ Umdrehung lockern und Laser durch 

Drehen des Drehgelenkes und des Kugelkopfes so schwenken, 

daß der Laser in die gewünschte Position zeigt und in der 

gewünschten Höhe steht; Feststellschraube des Kugelkopfes 

wieder anziehen. 
 

Nach der Behandlung: 
 

Zuerst den Laser entfernen! 

Dann die bewegliche Stange mit dem Kugelkopf nach unten klappen. Wenn erforderlich, Füße 

nach unten klappen, Feststellschraube bei den Füßen lockern und hochziehen und die 

Schraube wieder anziehen. 
 

Warnhinweise: 

Die anderen Schrauben am Stativ dürfen vom Anwender nicht verstellt oder gelockert werden!  

Sollte die Gummibremse am oberen Ende der senkrechten Stange zu locker werden, sodaß 

sich die bewegliche Stange zu leicht verstellen läßt oder gar von selbst verstellt, ist das Stativ 

unverzüglich außer Betrieb zu nehmen und unser Service zu verständigen! 
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5 Handhabung des Compact – Lasers CL plus 
 

5.1 Inbetriebnahme 
 

  

Der linke Drehknopf dient zum Ein- und Ausschalten des 

Gerätes sowie zur Wahl der Funktion: Akupunktur oder 

Flächenbestrahlung. 
 

 Akupunktur: in Stellung „Akup. Kind“ wird die Laserleistung auf ¼ der Typenleistung 

und die Bestrahlungszeit auf 5 Sekunden gesetzt, in Stellung „Akup. Erw.“ auf ½ der Leistung 

und auf 15 Sekunden. 
 

 Flächenbestrahlung: die weiteren Schalterstellungen dienen zur Einstellung der 

Fläche, die zu bestrahlen ist. 
 

 Der rechte Drehknopf dient zur Einstellung der gewünschten Dosis in Joule/cm2 je 

nach Anwendung, siehe Fachliteratur. 
 

Nach dem Einschalten läßt sich der Laser nicht sofort starten, sondern erst nach einer 

Sicherheitsverzögerung von 2 Sekunden, 

während der ein Warnsignal ertönt und die 

vordere Leuchtdiode (3) orange blinkt. Die 

hintere Leuchtdiode (5) blinkt langsam grün 

und zeigt an, daß das Gerät eingeschaltet ist 

und der Akku genug geladen ist. Blinkt diese 

Leuchtdiode schnell, so geht die Ladung bald zu Ende. 
 

 Nun kann der Laser durch kurzes Drücken der Taste (4) gestartet werden. Drückt man 

die Taste erneut während der Bestrahlung, so stoppt der Laser sofort. 

 

 Laser senkrecht auf die zu bestrahlende Fläche richten ( siehe Kapiteln 5.2 und 5.3). 
 

 Der eingebaute Timer startet sofort nach dem Drücken den Laser, die Leuchtdiode (3) 

leuchtet gelb und zeigt, daß die Laserleistung den gewünschten Wert hat. Ein kurzer Warnton 

ertönt. Der Timer schaltet den Laser nach der eingestellten Therapiezeit automatisch wieder 

ab, wodurch die gelbe Leuchtdiode erlischt und neuerlich ein kurzer Ton hörbar ist. 
 

 Kürzere Bestrahlungszeiten als die eingestellte Therapiezeit: Taste während der 

Bestrahlung kurz drücken und der Laser schaltet sofort ab. 
 

  Nach Ende jeder Sitzung muß der linke Drehschalter wieder in die Stellung "Aus" gedreht 

werden. 
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Bestrahlungsdauer in Abhängigkeit der Schalterstellungen  

(in Minuten : Sekunden): 
und empfohlene Dosis für verschiedene Anwendungsbereiche: 

 (für längere Therapiezeiten ist unbedingt die Verwendung eines Silberbauer Laserstatives 

zu empfehlen!) 
 

Modell 60-638 (rot):  
 

Geriatrie

Schmerztherapie

neue Narben alte Narb.

Gynäkol.,  Chirurgie

Dermatologie Sport, Physiotherapie

Kinder, je nach Alter

Dosis (J/cm
2
): u 0,5 1 2 3 4 5 6 8

Leistung:

Akup. Kind 5s 5s 5s 5s 5s 5s 5s 5s 25%

Akup. Erw. 15s 15s 15s 15s 15s 15s 15s 15s 50%

1 cm
2

8s 17s 33s 50s 1m:7s 1m:23s 1m:40s 2m:13s 100%

2 cm
2

17s 33s 1m:7s 1m:40s 2m:13s 2m:47s 3m:20s 4m:27s 100%

5 cm
2

42s 1m:23s 2m:47s 4m:10s 5m:33s 6:57s 8m:20s 11m:7s 100%

10 cm
2

1m:23s 2m:47s 5m:33s 8m:20s 11m:7s 13m:53s 16m:40s 22m:13s 100%

20 cm
2

2m:47s 5m:33s 11m:7s 16m:40s 22m:13s 27m:47s 33m:20s 44m:27s 100%

30 cm
2

4m:10s 8m:20s 16m:40s 25min 33m:20s 41m:40s 50 min 1h:6m:40s 100%

50 cm
2

6m:57s 13m:53s 27m:47s 41m:40s 55m:33s 1h:9m:27s 1h:23m:20s 1h:51m:6s 100%  
 
 
 
Modell 100-638 (rot): 
 

Geriatrie

Schmerztherapie

neue Narben alte Narb.

Gynäkol.,  Chirurgie

Dermatologie Sport, Physiotherapie

Kinder, je nach Alter

Dosis (J/cm
2
): u 0,5 1 2 3 4 5 6 8

Leistung:

Akup. Kind 5s 5s 5s 5s 5s 5s 5s 5s 25%

Akup. Erw. 15s 15s 15s 15s 15s 15s 15s 15s 50%

1 cm
2

5s 10s 20s 30s 40s 50s 1min 1m:20s 100%

2 cm
2

10s 20s 40s 1min 1m:20s 1m:40s 2min 2m40s 100%

5 cm
2

25s 50s 1m:40s 2m:30s 3m:20s 4m:10s 5min 6m:40s 100%

10 cm
2

50s 1m:40s 3m:20s 5min 6m:40s 8m:20s 10min 13m:20s 100%

20 cm
2

1m:40s 3m:20s 6m:40s 10min 13m:20s 16m:40s 20min 26m:40s 100%

30 cm
2

2m:30s 5min 10min 15min 20min 25min 30min 40min 100%

50 cm
2

4m:10s 8m:20s 16m:40s 25min 33m:20s 41m:40s 50min 1h:6m:40s 100%  
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Modell 60-405 (blau): 
 

Dosis (J/cm
2
): u 0,5 1 2 3 4 5 6 8

Leistung:

Akup. Kind 5s 5s 5s 5s 5s 5s 5s 5s 25%

Akup. Erw. 15s 15s 15s 15s 15s 15s 15s 15s 50%

1 cm
2

8s 17s 33s 50s 1m:7s 1m:23s 1m:40s 2m:13s 100%

2 cm
2

17s 33s 1m:7s 1m:40s 2m:13s 2m:47s 3m:20s 4m:27s 100%

5 cm
2

42s 1m:23s 2m:47s 4m:10s 5m:33s 6:57s 8m:20s 11m:7s 100%

10 cm
2

1m:23s 2m:47s 5m:33s 8m:20s 11m:7s 13m:53s 16m:40s 22m:13s 100%

20 cm
2

2m:47s 5m:33s 11m:7s 16m:40s 22m:13s 27m:47s 33m:20s 44m:27s 100%

30 cm
2

4m:10s 8m:20s 16m:40s 25min 33m:20s 41m:40s 50 min 1h:6m:40s 100%

50 cm
2

6m:57s 13m:53s 27m:47s 41m:40s 55m:33s 1h:9m:27s 1h:23m:20s 1h:51m:6s 100%
 

 
 
Achtung!  Wenn Sie sehr lange Therapiezeiten einstellen, setzen Sie bitte einen 

entsprechend vollgeladenen Akku in den Laser ein! Ansonsten stoppt der Laser vorzeitig und 

Sie verlieren die Übersicht, welche Dosis schon verabreicht wurde! 
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Funktionsweise der Leuchtanzeigen: 
 

Hintere 
LED 

grün finster wenn Laser ausgeschaltet ist oder 
wenn der Akku ganz leer ist 

 grün blinkt 
langsam 

wenn das Gerät eingeschaltet ist 
und der Akku geladen ist 

 grün blinkt 
schnell 

wenn der Akku schon wenig Ladung 
hat 

Vordere 
LED 

orange blinkt während der 2 Sekunden 
Sicherheits- Verzögerung 

 gelb leuchtet Laser in Betrieb und  
Leistung ok 

 rot blinkt Leistung zu gering 

 rot leuchtet Leistung war zu hoch (Laser 
schaltet in diesem Falle aus) oder 
Temperatur zu hoch (Laser läßt sich 
nicht einschalten) 

 gelb und rot 
abwechselnd 

blinkend zeigt an, daß die Akkuspannung 
während der Bestrahlung zu klein 
wurde, daher mußte der Laser 
vorzeitig abschalten! Er läßt sich so 
nicht wieder starten, sondern muß 
nun ausgeschalten werden!  

 
 
 
 
 
 
Summer: 
 
ertönt  

 beim Starten des Lasers,  
 beim Abschalten (am Ende der Zeit);  
 wenn Leistung zu hoch ist und der Laser aus Sicherheitsgründen abschaltet, 
 8 mal, wenn während der Bestrahlung die Akkuspannung zu stark absinkt und 

der Laser daher vorzeitig abschalten muß. 
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 5.2 Laserspitze und Bestrahlungsabstand 
 

Richtung des

Lasers trahl-Austri tts

 
  

  Die Spitze des Silberbauer - CL-plus-Lasers ist aus rostfreiem Stahl in Form eines 

Röhrchens gestaltet, das aus einem Konus herausragt. Dadurch ist es möglich, in jedem Falle 

gut an die Stelle zu sehen, wo die Laserstrahlung auf die Haut auftrifft. Selbst schlecht 

zugängliche Punkte der Ohrakupunktur lassen sich so mühelos bestrahlen.  

 

 In der Spitze ist ein kurzer Lichtleiter eingesetzt. Dieser Lichtleiter dient unter anderem 

als mechanischer Schutz für das Herzstück Ihres Therapiegerätes, der Laserdiode. Der 

Auftreffpunkt bzw. der Arbeitsbereich wird durch die Laserspitze festgelegt. Das Licht tritt 

dann kegelförmig aus, wodurch man die Punktgröße durch Wahl des Abstandes zur Haut 

beliebig verändern und den Erfordernissen anpassen kann. 

 

 Der Bestrahlungsabstand kann bis zu einigen cm betragen, aber den Abstand nicht zu 

groß wählen, da sonst die Energiedichte zu gering wird! Der Laser darf aber auch auf die 

intakte Hautoberfläche aufgesetzt werden. Die Haut kann auch durch sanften Druck mit der 

Laserspitze eingedrückt werden, um den Abstand zu tieferliegenden zu bestrahlenden 

Gebieten zu verringern (z.B. im Bauchbereich). 

 

 Die Laserspitze ist außerdem leitfähig und mit der Buchse am hinteren Ende des Lasers 

verbunden. An diese Buchse kann der Silberbauer Punktsucher PS 3 mittels Verbindungskabel 

angesteckt werden. Damit läßt sich die Laserspitze gleichzeitig als Punktsuchspitze für 

Akupunkturpunkte verwenden. 

 

5.3 Bestrahlungswinkel 
 

 Um optimalen Behandlungserfolg zu erzielen, sollte man senkrecht zur Hautoberfläche 

lasern. 
 

     
 
 geringe Reflexion,   große Reflexion, 

 optimale Eindringtiefe  geringere Eindringtiefe 

 = optimaler Erfolg  = weniger Erfolg 
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5.4 Verwendung des Zubehörs 
 

5.4.1.  Lichtleiter, gebogen: 
 

 Bei Verwendung der Lichtleiter, gebogen, zuerst den Adapter bis zum Anschlag auf die 

Laserspitze stecken und dann einen Lichtleiter bis zum Anschlag in den Adapter schieben; 

nach Gebrauch den Lichtleiter einfach abziehen. 

Aufs teckrichtung

Richtung des  
Lasers trahl-Austritts

Lichtleiter,
gebogen

 
 Man benötigt nur einen Adapter, von den Lichtleitern sollte man mehrere vorrätig haben 

wegen der Aufbereitung. 
 

5.4.2.  Spiegel: 
 

 In vielen Fällen kann der Laser wesentlich komfortabler 

gehalten werden, wenn man den Spiegel verwendet. Dieser wird 

bis zum Anschlag auf die Laserspitze gesteckt und kann auf der 

Spitze so gedreht werden, daß der Laser bequem gehalten werden 

kann. 
 
 
 
 

5.4.3.  Flächenstrahler: 
 

 Zur Bestrahlung großer Flächen kann der Laserstrahl 

durch den Flächenaufsatz zusätzlich aufgeweitet werden. Dieser 

wird bis zum Anschlag auf die Laserspitze gesteckt. 

 

 

 

 

 
 

5.4.4.  Stativ:  
 

 Bei längeren Bestrahlungszeiten ist es von Vorteil, den 

Laser in das Stativ zu stecken.  

  

Siehe auch Kapitel 4.2.2 zur Aufstellung und Handhabung 

des Stativs! 
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5.5 Akupunkturpunktsuchen über den Compact – Laser plus: 
 
 

5.5.1. Vorbereitung der Anordnung 
  

 Man benötigt außer dem Silberbauer Compact - Laser plus einen  Silberbauer 

Punktsucher PS 3 und ein Sicherheits- Verbindungskabel. 

 

 In die hintere Buchse des Silberbauer Compact – Lasers plus wird der große Stecker 

vom schwarzen Verbindungskabel gesteckt. Die kleine Buchse des Kabels wird auf die Feste 

Punktsucherspitze im Silberbauer PS 3 gesteckt.  

 

 Nun bekommt der Patient den Silberbauer Punktsucher PS 3 in die Hand. Die 

Laserspitze dient nun dem Therapeuten als Punktsuchspitze. 

 

5.5.2. Akupunkturpunktsuchen am Körper 
 

 

 Der Silberbauer Punktsucher PS 3 zeigt den Hautleitwert sowohl optisch (durch mehr 

oder weniger schnelle Blinkfrequenz der eingebauten Leuchtdiode) als auch akustisch (durch 

variierende Tonhöhe) an. Letztere hört der Therapeut auch dann, wenn er sich mit seinen 

Augen auf den Bereich des Akupunkturpunktes konzentriert.  

 

 Man schaltet den Drehschalter 1 am Laser in die Stellung „Akup. Kind“ oder „Akup. 

Erw.“ und setzt dann die Laserspitze in der Nähe des zu lokalisierenden Akupunkturpunktes 

leicht schräg auf die Hautoberfläche auf. Dann sucht man das Areal ab, in dem man den 

Akupunkturpunkt vermutet, ohne dabei die Spitze von der Haut abzuheben. Der dabei 

verwendete Auflagedruck soll leicht und gleichmäßig sein.  

 

 Man sucht in der Richtung weiter, in welcher der Ton höher wird bzw. das Blinken 

schneller wird. Am Zentrum des Akupunkturpunktes erreicht sowohl die Tonhöhe als auch die 

Blinkfrequenz ihr Maximum. 

 

 Am Akupunkturpunkt wird nun die Taste am Laser kurz gedrückt und die punktgenaue 

Bestrahlung beginnt. Die im Silberbauer Compact-Laser CL plus  einprogrammierte 

Therapiezeit ist für diese Art der Anwendung optimiert. Siehe dazu das Kapitel 1.3. 

Akupunktur in der Broschüre Verwendungsmöglichkeiten der Soft - Lasers! 
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5.5.3. Aufsuchen von Ohr- und Schädelakupunktur-punkten 
 

 

 Im Gegensatz zum Körper-

akupunkturpunkt ist der Akupunktur-

punkt im Ohr bzw. die Zone/ y-Punkte 

bei der Schädelakupunktur nach 

Yamamoto "stumm", d.h. der 

Hautwiderstand ist sehr hoch. Wird 

jedoch eine Störung des Organismus 

auf diese Zonen projiziert, ändert sich 

der Hautwiderstand an den 

entsprechenden Akupunkturpunkten 

und Zonen und die Punkte lassen sich 

orten wie bei der Körperakupunktur.  
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5.6 Bestrahlungszeiten und Energiedosen 
 
 Literatur: z.B.   
 

Bringmann:  Low Level Laser Therapie (deutsch)  

Tunér/Hode:  Laser Therapy – Clinical Practice and Scientific Background (englisch) 

 

erhältlich bei Silberbauer. 

 

Eine große Auswahl an Fachartikeln, Büchern, Hinweisen auf Fachtagungen und Kongresse 

über Soft- Laser finden Sie unter https://waltpbm.org . 

 

 
 

 5.6.1 Formeln 
 

 

Energie = Leistung des Lasers mal Bestrahlungszeit 
 
 

Bestrahlungsdosis = Energie pro Flächeneinheit 

 
 

 5.6.2 Maßeinheiten  
 

 
Energie:  in Joule (J) = Wattsekunden (Ws) 
 

Leistung: in Milliwatt (mW)         1 mW  =  0,001 W 
 

Zeit:  in Sekunden (s) 
 

Fläche: in cm² 
 

Bestrahlungsdosis: in J / cm² 

https://waltpbm.org/
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 5.6.3  Ermittlung der richtigen Bestrahlungsdosis  
  
Flächenbestimmung mit der Karte: 
 

 Halten Sie die Karte neben die Wunde und suchen Sie einen Kreis, der etwa die gleiche 

Fläche hat wie die Wunde. 

  

 Bei diesem Kreis steht die Fläche in cm² . Diese stellen Sie einfach auf Ihrem Laser ein.  

 

 
 

 

5.7 Kontrolle der Leistung des Lasers 
 

 Der Silberbauer Compact - Laser plus hat eine  Kontrolleinrichtung für die 

Laserstrahlung: 

  

eine gelbe Leuchtdiode, die nur leuchtet, wenn der Laser zwischen 90% und 110% seiner 

Nennleistung abgibt, und eine rote, die 2x pro Sekunde blinkt, wenn die Leistung zu nieder ist 

und dauernd leuchtet gleichzeitig mit einem 5 Sekunden langen Warnton, wenn die Leistung 

zu hoch ist. In letzterem Fall wird der Laser automatisch ausgeschaltet und läßt sich erst nach 

Ausschalten mit dem Drehschalter 1 wieder einschalten. 

 

5.8 Laden des NiMH- Akkus 
 

 Die Gebrauchsanweisung des Ladegerätes ist zu beachten. 
 

 Achtung! Keinesfalls Batterien laden! 
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6 Mögliche Störungen des Lasers 
 
 Es ist zu beachten, daß beim Hantieren mit einem beschädigten Gerät die Gefahr 

besteht, gefährlicher Laserstrahlung ausgesetzt zu werden. 

 

 Wenn nach Einschalten des Gerätes mit dem Drehschalter 1 die hintere 

Leuchtdiode (5) nicht grün blinkt: 
  

 Akku ist ganz leer; Batteriedeckel herausschrauben, Akku entnehmen und durch 

geladenen Akku ersetzen, Batteriedeckel wieder ganz zuschrauben. 

 

Wenn nach Drücken der Starttaste die vordere Leuchtdiode (3) nicht gelb 

leuchtet, dann bitte Taste loslassen und prüfen: 
 

 Sind bereits einige Sekunden vergangen nach Einschalten des Drehschalters? ( Es 

dauert 2 Sekunden bis sich der Laser dann einschalten läßt) 

 blinkt die hintere Leuchtdiode (5) grün? 

 

 Es genügt, den leeren Akku einige Minuten nachzuladen, und schon kann wieder kurz 

bestrahlt werden!  

 

Wenn die vordere Leuchtdiode rot blinkt, so ist aus irgendeinem Grund die Laserleistung zu 

klein. Leuchtet diese Leuchtdiode dauernd rot, dann war entweder die Laserleistung zu hoch 

oder das Gehäuse ist zu heiß; das Gerät hat sicherheitshalber abgeschaltet. Erst nach 

Ausschalten mit dem Drehschalter bzw. nach dem Auskühlen läßt sich das Gerät wieder 

verwenden. Wenn die Leuchtdiode wieder rot blinkt oder leuchtet, bitte das Gerät zum 

Service bringen oder schicken! 

 

 Sollte der Laser trotz vollem Akku nicht funktionieren, so bitte nichts weiter 

probieren, sondern den Laser samt Akkus zur Kontrolle zu unserer Servicestelle bringen oder 

schicken! 

 

 Eine Änderung des Gerätes ist NICHT ERLAUBT! 

 

 Flüssigkeitsspuren oder farblose oder weiße kleine Kristalle an der Batterie, im 

Batteriefach oder am Batteriedeckel deuten darauf hin, daß eine Batterie oder ein Akku 

ausgeronnen ist und die Kontakte verschmutzt hat. In diesem Falle senden Sie bitte das Gerät 

zur Servicestelle zur fachgerechten Reinigung! 
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7 Reinigung, Desinfektion und Wartung 
 
 

 Um möglichen Infektionsgefahren entgegenzuwirken, sollte vor und nach 

jeder Behandlung die Laserspitze (bzw. die Leistungsreduzierspitze oder der 

gebogene Lichtleiter) desinfiziert werden. Die Desinfektion sollte bakterizid, fungizid, 

sporizid und (begrenzt) viruzid sein. 

 
 

7.1 Laser, Laserspitze, Flächenstrahler, Adapter für Lichtleiter und 
Stativ 
 

 Der Laser selbst ist NICHT wasserdicht und darf daher keinesfalls in ein Tauchbad 

gelegt werden! Er muß zuerst vorsichtig mit einem mit etwas Leitungswasser befeuchteten 

Vliestuch vorgereinigt werden, um alle Verschmutzungen zu entfernen. Es ist darauf zu 

achten, daß dabei keine Flüssigkeiten in die Öffnungen gelangen.  
 

 Dann kann er vorsichtig mit einem zertifizierten, zur Wischdesinfektion zugelassenen 

alkoholfreien Desinfektionsmittel für Medizinprodukte 1) (Gebrauchsinformation davon 

unbedingt beachten!) abgewischt werden.  
 

 Die Laserspitze selbst, der Flächenstrahler, der Adapter für Lichtleiter und das 

Stativ können auch in dieser Weise gereinigt und desinfiziert werden. 

 

7.2 Leistungsreduzierspitze 
 

 Die Leistungsreduzierspitze ist vor der Reinigung vom Laser abzuziehen. Ihre 

Bohrung kann z.B. mittels Zahnstocher, Leitungswasser und einem Tuch vorgereinigt werden, 

um dann in ein Desinfektionsbad für Medizinprodukte gelegt zu werden (Gebrauchsinformation 

der Desinfektionsflüssigkeit unbedingt beachten!).  

 

7.3 Lichtleiter, gebogen 
 
 

 Der Lichtleiter, gebogen, ist vor der Reinigung vom Adapter abzuziehen.  

Er kann nun mit Leitungswasser und einem Tuch vorgereinigt werden. Danach kann er in ein 

alkoholfreies Desinfektionsbad für Medizinprodukte (Desinfektionsmittel muß für Plexiglas 

geeignet sein!) gelegt werden (Gebrauchsinformation der Desinfektionsflüssigkeit unbedingt 

beachten!). 

 

Aufs teckrichtung

Richtung des  
Lasers trahl-Austritts

Lichtleiter,
gebogen

 
Der Lichtleiter kann auch chemo-technisch gereinigt werden in einer für 

Plexiglas geeigneten alkoholfreien Desinfektionsflüssigkeit (bis 80oC).  

                                                 
1 z.B. Microbac Tissues von BODE; das Mittel muß alkoholfrei und für Plexiglas geeignet sein!   

Anwendung siehe Anhang B. 
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7.4 Wartung 

 

Es ist keine zusätzliche Wartung des Gerätes durch den Betreiber notwendig. 

 

8 Entsorgung von Laser und Zubehör: 
 
 Bei der Entsorgung sind die am jeweiligen Ort geltenden gesetzlichen 

Bestimmungen zu beachten! 

Entsorgung nicht als Hausmüll, sondern in der nächsten 

Elektroaltgerätesammelstelle abgeben! 

 

 Die Batterien und Akkus müssen zur nächstliegenden Annahmestelle für Sondermüll 

gebracht werden.  

 
 

9  Garantie 
 
Alle fabriksneuen Silberbauer- Produkte: 3 Jahre ab Verkaufsdatum, 
alle gebrauchten Produkte: 1 Jahr.  
 
Im Rahmen dieser Garantie leisten wir kostenlosen Ersatz für alle Teile, die durch Material- oder 
Fertigungsfehler schadhaft geworden sind, oder setzen sie instand. 
 
Ausgenommen von der Garantie sind  

 Batterien, Akkus sowie  

 Schäden durch Einwirkung von mechanischer Gewalt oder durch zu hohe oder zu tiefe 
Umgebungstemperatur bei Lagerung oder Betrieb sowie  

 Schäden durch unsachgemäße Handhabung.  
 
Weiters sind alle Schäden an den Geräten und Zubehör ausgenommen, die durch das Auslaufen von 
Batterien oder Akkus entstanden sind. 
 
Auch nach Demontage durch Dritte erlischt der Garantieanspruch. 
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10 Überprüfung des Lasers 
 

 Der CL plus – Laser samt allem Zubehör muß nach dem 
Medizinproduktegesetz im regelmäßigen Abstand  

von 2  Jahren 
überprüft werden. Die Überprüfung wird im Labor Silberbauer in 
Wien durchgeführt.  
 

Bitte den Laser samt Zubehör und 
Gerätebuch einsenden! 
 
 Sollten Sie während der Überprüfung ein Ersatzgerät benötigen, wenden Sie sich 
bitte in Österreich an Silberbauer (01 – 714 61 36),  
in Deutschland an die Firma Blum (08142 – 448 480). 
 
 

10.1 Prüfumfang: 
 

1. Überprüfung der Bedienungselemente 
 
 Aufgrund der Gefahr der mechanischen Abnutzung bzw. des Verdrehens auf der Welle 

sind die Taste (4)  sowie die beiden Drehschalter (6+7) einer Kontrolle zu unterziehen. 
 

Prüfumfang: 

a) Kontrolle der Rastung der Drehschalter: die Schalter müssen sich in die  vorgesehenen 

Positionen drehen lassen und so einrasten, daß der rote Strich am Drehknopf mit der 

Beschriftung fluchtet.  

b) Vorgangsweise bei der Kontrolle der Funktion des Drehschalters u. der Taste: 
 

 Drehschalter 1 (6) in Stellung „Aus“ drehen 

 Batterie oder geladenen Akku einsetzen 

 Taste kurz drücken 

  Es darf keine Laserstrahlung aus dem Gerät austreten und beide Leuchtdioden 

müssen finster bleiben. 
  

 Drehschalter in beliebige Stellung außer „Aus“ drehen und sofort Taste drücken 

(innerhalb von weniger als 2 Sekunden) 

  Es darf keine Laserstrahlung aus dem Gerät austreten! 

 Sofort nachdem der Drehschalter in die Position gedreht wurde, muß die vordere 

Leuchtdiode (3) mehrmals, insgesamt 2 Sekunden lang, orange blinken. 
 

 Taste erneut drücken nach mehr als 2 Sekunden  

 Das Gerät muß 5 s lang Laserstrahlung abgeben (Zeit kontrollieren), am Anfang der 

Bestrahlung und am Ende muß ein Warnton hörbar sein. 

 



 Compact - Laser Serie CL plus Gebrauchsanweisung 
 

21 

2. Überprüfung der Ausgangsleistung: 
 
Benötigte Meßeinrichtung: 

 Geeichtes Laserleistungsmeßgerät mit einer großflächigen (mind. 10 x 10 mm) Si-

Fotodiode, geeignet zur Messung der jeweiligen Laserleistung und Wellenlänge des zu 

überprüfenden CL plus  Lasers. 

 Spezifikation: 

 Meßgenauigkeit: +/- 5% 
 

Meßvorgang:  Die Ausgangsleistung wird gemessen, indem der Laser senkrecht auf den 

Sensor aufgesetzt wird. Danach die Taste am Laser drücken. 

Die Soll- Ausgangsleistung beträgt bei Stellung „Akup. Kind“ 25% der Nennleistung, bei 

Stellung „Akup. Erw.“ 50% und in allen anderen Stellungen 100% der Nennleistung. 
 

Zulässiger Toleranzbereich der gemessenen Leistung:  Nennleistung +/- 5% 
 

 Liegt die gemessene Leistung außerhalb des angegebenen Toleranzbereiches, muß der 

Laser kalibriert, bzw. repariert werden. 

 
 

3. Überprüfung der Lesbarkeit aller Schilder 
 
Alle Schilder müssen einwandfrei lesbar sein! 

 

4. Überprüfung von allem Zubehör 
 
 Sichtprüfung des Zubehörs auf Brüche, Abnützungserscheinungen, bei den Brillen auch 

auf starke Kratzer, die die Sicht stören. 

 

10.2 Prüfzertifikat 
 
 Zur Bestätigung der korrekten Funktion des Gerätes erhält der Besitzer ein Prüfzertifikat 

mit der gemessenen Leistung. Die Prüfergebnisse werden im Gerätebuch eingetragen. 

 

11 Versenden des Lasers 
 

 Der Laser kann in der Originalverpackung problemlos per Post oder Paketdienst  

versendet werden.  

 

 Bitte, bei allen Überprüfungen oder Reparaturen unbedingt auch das Gerätebuch 

mitsenden!! 
 

Die Lagertemperatur des Lasers darf 50 °C nicht überschreiten! 
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12 Warnhinweise und Hinweisschilder : 
 

Für den Laser gelten je nach Modell folgende Warnhinweise:  
 

z.B. für CL plus 100 - 638:    Stativ:   Warntext Schatulle innen: 

               

  
 

Die anderen Modelle haben die gleichen Warnschilder mit entsprechend anderen Leistungs- und Wellenlängen – 
Werten. 

 

           
Vorsicht! Laserstrahlung!          Zulässiger Temp. Bereich           Entsorgung: nicht als Hausmüll, sondern als 

 Elektroaltgerät abgeben! 
Akkus als Altbatterie abgeben! 

IP30 bedeutet: Geschützt gegen feste Fremdkörper mit Durchmesser ≥ 2,5 mm sowie gegen den Zugang mit 

einem Werkzeug, kein Schutz gegen Wasser 
 

 

   Anwendungsteil Typ BF     Seriennummer Type und Einlegerichtung 
des NiMH- Akkus, Größe HR6 bzw. AA 

 

  Siehe Gebrauchsanweisung     Hersteller    Herstellungsjahr MD Medizinprodukt 

  
Schild außen auf der Schatulle:   Schild am Flächenstrahler: 
 

  

   Schild am Spiegel: 
 
 
 
 Der Hersteller ist nur dann für die Auswirkungen auf die Sicherheit, 
Zuverlässigkeit und Leistung des Gerätes als verantwortlich zu betrachten, wenn 
a. Änderungen oder Reparaturen nur durch von ihm ermächtigte Personen ausgeführt 

werden, 
b. die elektrische Installation des Raumes den Bestimmungen der EN 8007 entspricht, 
c. das Gerät in Übereinstimmung mit der Bedienungsanleitung verwendet wird. 
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13 Technische Daten: 
 

Lasergerät,  Serie Compact - Laser CL plus xx - xxx : 
 

Hersteller und Inverkehrbringer: Prof. Dipl.Ing. Gerhard Silberbauer                        
      Hießgasse 15,  1030 Wien, Österreich, office@silberbauer.at  

0044
   

Bestimmungsgemäße Verwendung:  Laserbestrahlung der Haut, Schleimhaut und 
Dentalanwendungen 

EMV- Prüfung: VA für Elektrotechnik am TGM, Protokoll Nr. TGM-VA EE 38008 EMC 
Zubehör:   Siehe Seite 0 
Interne Stromquelle: NiMH- Akku, Größe AA = LR 6 
Klassifizierung  -Schutzart gegen elekt. Schlag:  Interne el. Stromquelle 

    Anwendungsteil Typ BF  
  -Schutzart:  IP30 
  -Schutzgrad bei Anwendung in Gegenwart von explosionsfähigen Gemischen von 
Anästhesiemitteln mit Luft oder mit Sauerstoff oder Lachgas: 

Gerät, das nicht zur Verwendung in explosionsfähiger Atmosphäre oder in explosionsfähigen 
Gemischen von Anästhesiemitteln mit Sauerstoff oder Lachgas geeignet ist. 

  - Betriebsart:  Dauerbetrieb 
  - nach MDR2017/745: II a 
  - Laserklasse:   2 M oder 3B 
 

Strahldivergenz:  0,33 rad +/- 10% 
Therapiezeit:  je nach Schalterstellungen und Modell automatisch, +/-2% 
Stromaufnahme vom Akku bzw. Batterie:   max. 1 A 
Gewicht: ohne / mit Akku bzw. Batterie: 88g/118g    
Abmessungen: 20 x  217 mm (D x L)  
Zu erwartende Lebensdauer:   15 Jahre   
 

Modell: CL plus 60-638  CL plus 100-638   

Nennleistung +/-10% (mW): 60 100  
Wellenlänge (nm): 638 638  
Strahlenaustrittsdurchmesser(mm) 3,2 3,2  
Zulässige Gehäusetemperatur (Betrieb): 10 bis 40 oC 10 bis 40 oC  
Laserklasse 2M 2M  
Therapiezeit mit NiMH-Akku  (Stunden): 4,5 2,5  
 

Modell:Modell: CL plus 60-405   

Nennleistung +/-10% (mW): 60   
Wellenlänge (nm): 788405 (blau)   
Strahlenaustrittsdurchmesser(mm) 3,2   
Zulässige Gehäusetemperatur (Betrieb): 10 bis 45 oC   
Laserklasse 2M   
Therapiezeit mit NiMH-Akku  (Stunden): 4,5   
 

Intervall für die Überprüfung: 2 Jahre 

EMV (Referenz erforderlich gemäß EN 60601-1-2:2015): 
 

Der Silberbauer Compact Laser CL plus wurde nach der Norm EN 60601-1-2:2015 getestet.  
 

Resultat: 

Emission: die Grenzwerte gemäß Klasse B wurden nicht überschritten! 

Technische Änderungen vorbehalten!      

mailto:office@silberbauer.at
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Anhang A: Konformitätserklärung 
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Anhang B: Anwendung der Microbac Tissues 
 

 


